
Kürzlich lud die Botschaft der Re-
publik Polen in Österreich, vertre-
ten durch Botschafter Artur Lor-
kowski, in Kooperation mit der  
Novomatic-Gruppe zu einer hoch- 
karätig besetzten Podiumsdiskus-
sion unter dem Motto „Integration 
durch Sprache“ ins Novomatic Fo-
rum in Wien ein. Am Podium dis-
kutierten unter anderem: Sebasti-
an Kurz, Bundesminister für Euro-
pa, Integration und Äußeres, Boris 
Nemsic, Member of Executive Part-
ners Group Delta Partners Dubai, 
Hanna Bomba, CEO Regioplan und 
Maria Handl-Stelzhammer, Lan-
desschulinspektorin, Landesschul-
rat Niederösterreich sowie Sarah 
Breslin, Executive Director, Euro-
pean Centre for Modern Languages 
of the Council of Europe.

Sprachenreichtum nutzen
Sebastian Kurz stellte fest, dass 
Mehrsprachigkeit eine Herausfor-
derung, aber auch eine Chance ist. 
„Wir sind der festen Überzeugung, 
dass die Mehrsprachigkeit ein kla-
rer Wettbewerbsvorteil für Öster-
reich ist“, betonte Kurz. Sarah Bres-
lin machte auf die große Bedeu-
tung der Kompetenzen der Lehrer, 
die mit mehrsprachigen Schülern 

arbeiten, aufmerksam. Maria 
Handl-Stelzhammer aus der Abtei-
lung für Schulaufsicht und Schulin-
spektion des Landesschulrats für 
Niederösterreich, stellte das Ange-
bot des österreichischen Bildungs-
systems in Bezug auf mutter-
sprachlichen Unterricht vor. Hanna 
Bomba und Boris Nemsic betonten, 
welch großer Vorteil die Kenntnis-

se der Muttersprache sind, wenn 
man ein Unternehmen betreibt. 
Zur Eröffnung der Konferenz wur-
de der Film „Ich heiße Wąż [vow~ ∫] 
– Integriert durch Muttersprache“ 
abgespielt, welcher aus der Initiati-
ve der Botschaft der Republik Po-
len in Wien gedreht wurde. Der 
Film veranschaulicht, wie wichtig 
für die richtige Integration der Im-

migranten das Lernen der Mutter-
sprache ist. Die Podiumsdiskussion 
fasste die Initiativen der Botschaft, 
die den Unterricht der polnischen 
Sprache als Muttersprache im ös-
terreichischen Bildungssystem för-
dern, zusammen. 

Nähere Informationen unter:
www.wieden.msz.gov.pl 

Die Bedeutung der Muttersprache

CSR. Basierend auf dem altrömischen Grundsatz, dass ein gesunder Geist nur in 
einem gesunden Körper lebt, initiierte Novomatic einen Gesundheitstag.

Bei strahlendem Sonnen-
schein fand am 25. Juni 2015 
erstmalig am Standort Gum-

poldskirchen in der Unterneh-
menszentrale von Novomatic ein 
Gesundheitstag statt: Das viel-
schichtige Programm umfasste 
neben Vorträgen zu Themen wie 
ganzheitlicher Medizin auch Work-
shops zur aktiven und sportlichen 
Bewegung mit Piloxing oder Zum-
ba. 

Einen besonderen Höhepunkt 
stellten dabei die Vorträge der Me-
dizinerin und Gesundheitsöko-
nomin Andrea Kdolsky zum Thema 
Burnout-Prävention dar. 

Mitarbeitermeinung gefragt
Bei der Organisation des Gesund-
heitstages wurde nicht nur darauf 
geachtet, ein möglichst breites 
Spektrum an gesundheitsrelevan-
ten Aspekten abzudecken und so-
mit ein facettenreiches Programm 
anzubieten. In die Konzeption 
flossen unter anderem auch die Er-

gebnisse einer Mitarbeiterbefra-
gung ein, die Ende letzten Jahres 
durchgeführt wurde. Novomatic 
sieht den Gesundheitstag als einen 
Mosaikstein ihres Betrieblichen 
Gesundheitsmanagements (BGM). 
Aus diesem Grund konnten die 
Mitarbeiter am Standort Gum-
poldskirchen die Angebote des Ta-
ges im Rahmen ihrer Arbeitszeit 
nutzen. 

Auf Basis der positiven Erfah-
rungswerte der Veranstaltung in 
der Zentrale wird nunmehr auch 
an einem Konzept für die Mitarbei-
ter der österreichischen Tochter-
unternehmen von Novomatic ge-
arbeitet.

Ziel: Gesundheit
Im Rahmen der offiziellen Eröff-
nung des Gesundheitstages durch 
den niederösterreichischen Lan-
desrat Maurice Androsch strich 
dieser die positive Wirkung eines 
Betrieblichen Gesundheitsma-
nagements für Unternehmen her-

vor, insbesondere unter Verweis 
von steigenden Krankenstands-
zahlen, die auf Burnout und Ar-
beitsüberlastung zurückzuführen 
seien. In diesem Zusammenhang 
forderte weiters auch Harald  

Neumann, Vorstandsvorsitzender 
der Novomatic AG, die Mitarbeiter 
auf, „den Gesundheitstag zum An-
lass zu nehmen, um in sich hinein-
zuhören und sich mit dem Thema 
Gesundheit zu beschäftigen.“

Erster Gesundheitstag war ein voller Erfolg
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NovoRunners 
starten durch 
Kürzlich fand der 16. Sparkasse 
Firmenlauf in Wiener Neustadt 
statt. Das Laufevent war mit 
über 3000 Läufern und Walkern 
ein voller Erfolg. Unter ihnen 
waren auch 36 NovoRunners, 
die mit viel Spaß, Teamgeist 
und Ehrgeiz die 4,5 Kilometer 
lange Strecke bewältigten. Auf 
der abschließenden Laufparty 
konnten die Teilnehmer bis in 
die späte Nacht feiern.

Umwelt- 
zertifikat
Am 14. Juli verlieh Bundesmi-
nister Andrä Rupprechter das 
Umweltzeichen an 46 österrei-
chische Betriebe. Darunter 
auch das Novomatic Forum im 
Herzen von Wien, das mit dem 
Österreichischen Umweltzei-
chen für höchste Qualitätsstan-
dards sowie umweltfreundli-
ches und nachhaltiges Wirt-
schaften ausgezeichnet wurde. 
In Österreich durften sich bis-
her sechs weitere Eventlocati-
ons über das Zertifikat freuen. 
Nähere Informationen unter: 
www.umweltzeichen.at 
www.emas.gv.at

Künstlerische 
Höchstleistung
Im Novomatic Forum können 
bis 31. August die Arbeiten jun-
ger Künstler der Meisterschule 
der Höheren Graphischen Bun-
des-, Lehr- und Versuchsanstalt 
bewundert werden – Werke der 
Gegenständlichkeit und Realis-
mus in autarker Gestaltung 
ebenso wie Arbeiten, die in 
streng formaler oder auch in ex-
pressiver Weise Abstraktionen 
finden. 

„Die einzige Gewissheit ist die, 
dass man seiner selbst bewusst 
sein muss“, so heißt eine Weis-
heit des Expressionisten Willem 
de Koonig, die den Ausgangs-
punkt des künstlerischen Schaf-
fens beschreibt. Diese Span-
nung zwischen Idee und Zwei-
fel treibt auch die Absolventen 
der aktuellen Meisterschule der 
Graphischen an.
www.novomaticforum.com
www.graphische.net

NOVOMATIC Anzeige

CSR BEI NOVOMATIC

Der Ende April 2015 veröffentlich-
te CSR-Bericht wurde erstmals in 
Übereinstimmung mit den Vorga-
ben der Global Reporting Initiative 
4.0, core verfasst. Zudem unterzog 
sich Novomatic im Rahmen der Be-
richterstellung einer prüferischen 
Begleitung durch externe Wirt-
schaftsprüfer, um dem eigenen 
Anspruch nach kontinuierlicher 
Verbesserung gerecht zu werden.
Der Bericht ist online in drei Spra-
chen verfügbar und wird gerne auf 
Nachfrage auch in gebundener 
Fassung zur Verfügung gestellt.

www.novomatic.com/csr

Der Novomatic-Gesundheitstag fand rege Beteiligung, die Mitarbeiter folgten begeistert dem sportlichen Gedanken. [ Novomatic ]

16. Firmenlauf. [Novomatic]

Andrä Rupprechter bei der Ver-
leihung. [Christopher Fuchs ]

Sprach zu Beginn des Novomatic-
Gesundheitstages: NÖ-Landesrat 
Maurice Androsch. [ Novomatic ]

Hanna Bomba, Sebastian Kurz, Sarah Breslin, Boris Nemsic, Maria Handl-Stelzhammer und Silvia Jelincic (v. l. n. 
r.) auf dem Podium. [Patrycja Wojtczuk]

Junge Künstler im Fokus.
 [Graphische Lehranstalt ]

Als Produzent und Betreiber 
modernster Glücksspieltech-
nologie und einer der größ-

ten integrierten Glücksspielkonzer-
ne weltweit wird Novomatic seiner 
umfassenden Verpflichtung zur 
Übernahme gesellschaftlicher Ver-
pflichtung auch über die Landes-
grenzen hinaus gerecht. Der Fokus 
in Deutschland liegt auf der Förde-
rung des Sports, wo die Unterneh-
mensgruppe mit einer Reihe von 
Spielbanken vertreten ist und zu 
denen die Spielbank Berlin als er-
folgreichster Spielbetrieb Deutsch-
lands gehört.
Als aktiver Sportförderer unter-
stützt Novomatic gemeinsam mit 
der Spielbank Berlin heuer das drit-
te Jahr in Folge das traditionelle In-
ternationale Stadionfest (ISTAF), 
welches bereits zum 73. Mal statt-
findet, als einer der Hauptsponso-
ren in der deutschen Hauptstadt. 
Am 31. August treffen sich 200 der 
weltbesten Sportlerinnen und 
Sportler der Leichtathletik im Ber-
liner Olympiastadion. 
Die seit 1921 stattfindende Sport-
großveranstaltung wird weltweit 
übertragen und verspricht mit 16 
unterschiedlichen Disziplinen 
nicht nur spannende Wettkämpfe, 
sondern lässt zudem auf Weltre-
korde hoffen. Unter den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern wird 
heuer wieder der Lokalmatador, 
Weltmeister im Diskurswerfen und 

Olympiasieger Robert Harting, da-
bei sein.

Paralympics-Gala
Die langjährige Zusammenarbeit 
mit der Stiftung Deutsche Sport- 
hilfe ist Novomatic weiterhin ein 
wichtiges Anliegen. Die bereits 
sehr intensive Kooperation der bei-
den Partner wurde heuer auf eine 
neue Ebene gehoben. 
Erstmals wurden die Prämienzah-
lungen für die Erfolge bei den Para-
lympics auf dasselbe Niveau wie je-

ne für Olympiamedaillen gestellt 
und eröffnen den Athletinnen und 
Athleten beider Wettkämpfe glei-
che berufliche wie auch sportliche 
Möglichkeiten. Die Prämien in der 
Höhe von insgesamt 95.000 Euro 
wurden vom Sporthilfe-Partner 
Novomatic gemeinsam mit der 
Spielbank Berlin finanziert und bei 
der Prämien-Party im Club 40  
Seconds, unweit des Potsdamer 
Platzes, überreicht.
„Für uns ist es eine Selbstverständ-
lichkeit, dass alle Sportler gleich 

behandelt werden“, so Hannes 
Reichmann, Leiter der Konzern-
Kommunikation bei Novomatic. 
„Wenn ich sehe, dass beispielswei-
se Ski-Rennfahrerin Anna Schaffel-
huber fünf Mal Gold gewonnen hat, 
dann ist das doch höchste Aner-
kennung wert“, ergänzte Spiel-
bank-Geschäftsführer Günter 
Münstermann. 

Goldene Sportpyramide
Am 16. Mai unterstützte Novomatic 
die Benefiz-Gala der Goldenen 
Sportpyramide in Berlin als Spon-
sor. Diese Auszeichnung einer her-
ausragenden Sportpersönlichkeit 
hebt jene Verbindung zwischen Er-
folg und sozialem Verantwortungs-
bewusstsein hervor, die auch Leit-
gedanke der Novomatic-Sponsor-
aktivitäten ist. Heuer wurde Jochen 
Schümann, Deutschlands erfolg-
reichster Segler, dreifacher Olym-
piasieger, vierfacher Weltmeister 
und zehnfacher Europameister, für 
seine sportlichen und beruflichen 
Leistungen sowie sein soziales En-
gagement – u.a. als Botschafter der 
Laureus Stiftung für Deutschland 
und Österreich sowie Mitglied im 
Verein Sportler für Organspende 
e.V. – geehrt. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter:
www.spielbank-berlin.de
www.sporthilfe.de
www.istaf.de
www.novomatic.com

v. l. n. r.: Hannes Reichmann, Leiter der Konzern-Kommunikation bei  
Novomatic, Athletin Andrea Rothfuss, Direktor der Spielbank Berlin Gün-
ter Münstermann sowie die ausgezeichneten Athletinnen Anna-Lena Fors-
ter, Anna Schaffelhuber, Anja Wicker und Andrea Eskau. [ picture alliance/Sporthilfe ]

Soziales Engagement von Novomatic in Deutschland

Eröffnung. Das Konzert im Wiener Burgtheater wird von Novomatic präsentiert und 
Vivienne Westwood sorgt für das perfekte Ambiente auf der Bühne. 

Wenn am 30. Mai im Wiener 
Burgtheater der Vorhang 
gelüftet wird, dann er-

blickt das Publikum nicht nur das 
ORF Radio-Symphonieorchester 
unter der Leitung von Dirigent Cor-
nelius Meister, sondern auch ein 
Bühnenbild der Star-Designerin Vi-
vienne Westwood. Zu den namhaf-
ten Künstlerinnen und Künstlern, 
die auf der Bühne agieren, gesellt 
sich somit eine Modemacherin der 
Sonderklasse. Sie zählt auch zu den 
Urgesteinen des Wiener Life Ball: 
Bereits 1993 – anlässlich des ersten 
Life Ball – reiste sie nach Wien, um 
unter anderem mit dem Topmodel 
Helena Christensen ihren Namen 
in den Dienst der guten Sache zu 
stellen. Heuer gestaltet sie zum ers-
ten Mal das Bühnenbild für das Red 
Ribbon Celebration Concert. „Für 
das Konzert rund um das ‘verlore-
ne Paradies’ designen wir das Büh-
nenbild, das den Kosmos erahnen 

lässt, die Heimat unseres Planeten 
und auch des Gartens der Lüste”, 
verrät Vivienne Westwood vorab.

Staraufgebot im Burgtheater
Auf der Bühne werden Vesselina 
Kasarova, Jennifer O’Loughlin, Pi-
otr Beczała, Yusif Eyvazov, Luca Pi-
saroni und Ildar Abdrazakov dem 
Motto „United in difference“ ihre 
einzigartigen Stimmen leihen. Hin-
zugekommen ist – nach der Absage 
von Opernstar Anna Netrebko – der 
Ausnahme-Bariton Thomas Ham-
pson. 
Lesungen der Hollywood-Mimen 
Marcia Cross und Billy Zane sowie 
der Schauspiel-Granden Andrea Jo-
nasson-Strehler, Elisabeth Orth, 
Sunnyi Melles, Ben Becker und 
Cornelius Obonya runden das 
künstlerische Konzept ab. Ebenso 
wird ESC-Gewinnerin Conchita 
Wurst ihre Stimme erheben. Die 
ausgewählten Musikstücke und Le-

sungen des Konzerts widmen sich 
allgegenwärtigen Fragen rund um 
Humanität und gesellschaftliche 
Toleranz, sind gleichzeitig aber 
auch Vorboten des 22. Life Ball und 
dessen Thema „Garten der Lüste“. 
„Inspiriert von Hieronymus Boschs 
Triptychon, der mit seinem ‚Garten 
der Lüste‘ eine sehr eigenwillige Vi-
sion des biblischen Garten Eden 
entworfen hatte, wird es beim Kon-
zert um Vorstellungen vom Para-
diesgarten schlechthin gehen. Die-
ser ist der Urgarten aller Gärten, 
der die Phantasien immer aufs 
Neue anregt. Jede Kultur kennt Ge-
schichten, Träume, Utopien über 
einen solchen Garten. Und fast jede 
dieser Geschichten erzählt auch 
von Gefahren, von der Verführung 
zum Bösen. Das Konzert will die-
sen Geschichten nachspüren und 
fragen, warum es uns Menschen 
unmöglich geworden ist, im Para-
diesgarten zu leben“, so der Regis-

seur des Abends, Alexander Wie-
gold.

Motto Lebensfreude
So glamourös die Namen der Stars 
auch klingen wollen, so ernst ist der 
Anlass des Konzerts: Mit dem Erlös 
des Red Ribbon Celebration Concert 
werden Projekte der Life Ball-Part-
nerorganisation Clinton Health Ac-
cess Initiative (CHAI) zur Eindäm-
mung der Mutter-Kind-Übertragung 
von HIV vor allem in der Region 
Subsahara-Afrika, die weltweit zu 
den am schlimmsten betroffenen 
Gebieten zählt, unterstützt. Franz 
Wohlfahrt, der als Novomatic-Gene-
raldirektor heuer zum dritten Mal 
das Konzert unterstützt, sieht es als 
Verpflichtung, gesellschaftliche Ver-
antwortung zu übernehmen. „Wir 
setzen Lebensfreude gegen Lebens-
leid – und wenn nur ein Kind vor der 
Infektion bewahrt werden kann, so 
ist das Ziel erreicht.“

Red Ribbon Celebration Concert 2014

MITTWOCH, 28. MAI 2014     13

CEO/CFO 
Awards
Bereits zum neunten Mal fan-
den Ende April die CEO/CFO-
Awards auf Einladung von  
Deloitte in Kooperation mit dem 
Börse Express und dem CFO 
Club Austria im Wiener mumok 
statt. Die Awards wurden in den 
Kategorien ATXPrime, mid be-
ziehungsweise standard market 
sowie bond market vergeben. 
Novomatic-Generaldirektor 
Franz Wohlfahrt wurde zum 
CEO des Jahres 2013 in der Kate-
gorie „bond market“ gewählt.

Business Cup 
2014    
Dank der Unterstützung von No-
vomatic fand am 25. und 26. Ap-
ril der Novomatic Business Cup 
2014 in der Heimstätte des Ös-
terreichischen Tennisverbandes, 
der Südstadt in Niederöster-
reich, statt. Auch heuer nahmen 
nahezu 40 Teams aus den unter-
schiedlichsten Branchen der ös-
terreichischen Wirtschaft beim 
größten Tennisfirmenevent teil. 
In der Kategorie „Business Spor-
tiv“ teilten sich die Vorjahressie-
ger Gruber & Company und das 
Novomatic-Team gemeinsam 
mit dem Botschafter Kroatiens, 
Gordan Bakota, den ersten Platz. 
Im Anschluss an das Turnier 
fand die Siegerehrung im Rah-
men einer Abendgala statt.

20 Jahre  
galerie gugging 

Am 11. Juni 
feiert die 
g a l e r i e 
gugging ihr 
20-jähriges 
J u b i l ä u m 
und lädt ab 
17 Uhr zu 
F ü h r u n -
gen, Work-
shops so-
wie um 19 

Uhr zu Gesprächen mit der Lei-
terin der galerie gugging Nina 
Katschnig, dem Gründer Jo-
hann Freilacher, dem Pariser 
Galeristen Christian Berg und 
Novomatic-Generaldirektor 
Franz Wohlfahrt ein. Die Vernis-
sage der zwei Ausstellungen  
„2 neue künstler – helmut hla-
disch & jürgen tauscher“ sowie 
„gugging von bachler bis zittra“ 
und ein Fest bilden den Aus-
klang dieser Feierlichkeit. 
Nähere Informationen unter 
www.gugging.org.

NOVOMATIC Anzeige

Bill Clinton, Präsident der Clinton Health Access Initiative (CHAI), gemeinsam mit Novomatic-Generaldirektor Franz Wohlfahrt. [ Novomatic ]

Werner Berg 
Museum 

Novomatic unterstützt auch 
heuer wieder das Werner Berg 
Museum in Bleiburg. Anfang 
Mai wurden die Ausstellungen 
„Körperwelten“ und „Rot ver-
sus Grün“ im Werner Berg Mu-
seum, feierlich eröffnet. Ex-
pressive Figuralik der moder-
nen und zeitgenössischen Kunst 
in Kärnten und Slowenien trifft 
auf Skulpturen und Installatio-
nen des chinesischen Künstler-
paares Wu Shaoxiang und Jiang 
Shuo. Die Ausstellungen sind 
von Dienstag bis Sonntag, 10 bis 
18 Uhr zu besichtigen. 
Nähere Informationen unter  
www.wernerberg.museum.
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Als Produzent und Betreiber 
modernster Glücksspieltech-
nologie und einer der größ-

ten integrierten Glücksspielkonzer-
ne weltweit wird Novomatic seiner 
umfassenden Verpflichtung zur 
Übernahme gesellschaftlicher Ver-
pflichtung auch über die Landes-
grenzen hinaus gerecht. Der Fokus 
in Deutschland liegt auf der Förde-
rung des Sports, wo die Unterneh-
mensgruppe mit einer Reihe von 
Spielbanken vertreten ist und zu 
denen die Spielbank Berlin als er-
folgreichster Spielbetrieb Deutsch-
lands gehört.
Als aktiver Sportförderer unter-
stützt Novomatic gemeinsam mit 
der Spielbank Berlin heuer das drit-
te Jahr in Folge das traditionelle In-
ternationale Stadionfest (ISTAF), 
welches bereits zum 73. Mal statt-
findet, als einer der Hauptsponso-
ren in der deutschen Hauptstadt. 
Am 31. August treffen sich 200 der 
weltbesten Sportlerinnen und 
Sportler der Leichtathletik im Ber-
liner Olympiastadion. 
Die seit 1921 stattfindende Sport-
großveranstaltung wird weltweit 
übertragen und verspricht mit 16 
unterschiedlichen Disziplinen 
nicht nur spannende Wettkämpfe, 
sondern lässt zudem auf Weltre-
korde hoffen. Unter den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern wird 
heuer wieder der Lokalmatador, 
Weltmeister im Diskurswerfen und 

Olympiasieger Robert Harting, da-
bei sein.

Paralympics-Gala
Die langjährige Zusammenarbeit 
mit der Stiftung Deutsche Sport- 
hilfe ist Novomatic weiterhin ein 
wichtiges Anliegen. Die bereits 
sehr intensive Kooperation der bei-
den Partner wurde heuer auf eine 
neue Ebene gehoben. 
Erstmals wurden die Prämienzah-
lungen für die Erfolge bei den Para-
lympics auf dasselbe Niveau wie je-

ne für Olympiamedaillen gestellt 
und eröffnen den Athletinnen und 
Athleten beider Wettkämpfe glei-
che berufliche wie auch sportliche 
Möglichkeiten. Die Prämien in der 
Höhe von insgesamt 95.000 Euro 
wurden vom Sporthilfe-Partner 
Novomatic gemeinsam mit der 
Spielbank Berlin finanziert und bei 
der Prämien-Party im Club 40  
Seconds, unweit des Potsdamer 
Platzes, überreicht.
„Für uns ist es eine Selbstverständ-
lichkeit, dass alle Sportler gleich 

behandelt werden“, so Hannes 
Reichmann, Leiter der Konzern-
Kommunikation bei Novomatic. 
„Wenn ich sehe, dass beispielswei-
se Ski-Rennfahrerin Anna Schaffel-
huber fünf Mal Gold gewonnen hat, 
dann ist das doch höchste Aner-
kennung wert“, ergänzte Spiel-
bank-Geschäftsführer Günter 
Münstermann. 

Goldene Sportpyramide
Am 16. Mai unterstützte Novomatic 
die Benefiz-Gala der Goldenen 
Sportpyramide in Berlin als Spon-
sor. Diese Auszeichnung einer her-
ausragenden Sportpersönlichkeit 
hebt jene Verbindung zwischen Er-
folg und sozialem Verantwortungs-
bewusstsein hervor, die auch Leit-
gedanke der Novomatic-Sponsor-
aktivitäten ist. Heuer wurde Jochen 
Schümann, Deutschlands erfolg-
reichster Segler, dreifacher Olym-
piasieger, vierfacher Weltmeister 
und zehnfacher Europameister, für 
seine sportlichen und beruflichen 
Leistungen sowie sein soziales En-
gagement – u.a. als Botschafter der 
Laureus Stiftung für Deutschland 
und Österreich sowie Mitglied im 
Verein Sportler für Organspende 
e.V. – geehrt. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter:
www.spielbank-berlin.de
www.sporthilfe.de
www.istaf.de
www.novomatic.com

v. l. n. r.: Hannes Reichmann, Leiter der Konzern-Kommunikation bei  
Novomatic, Athletin Andrea Rothfuss, Direktor der Spielbank Berlin Gün-
ter Münstermann sowie die ausgezeichneten Athletinnen Anna-Lena Fors-
ter, Anna Schaffelhuber, Anja Wicker und Andrea Eskau. [ picture alliance/Sporthilfe ]

Soziales Engagement von Novomatic in Deutschland

Eröffnung. Das Konzert im Wiener Burgtheater wird von Novomatic präsentiert und 
Vivienne Westwood sorgt für das perfekte Ambiente auf der Bühne. 

Wenn am 30. Mai im Wiener 
Burgtheater der Vorhang 
gelüftet wird, dann er-

blickt das Publikum nicht nur das 
ORF Radio-Symphonieorchester 
unter der Leitung von Dirigent Cor-
nelius Meister, sondern auch ein 
Bühnenbild der Star-Designerin Vi-
vienne Westwood. Zu den namhaf-
ten Künstlerinnen und Künstlern, 
die auf der Bühne agieren, gesellt 
sich somit eine Modemacherin der 
Sonderklasse. Sie zählt auch zu den 
Urgesteinen des Wiener Life Ball: 
Bereits 1993 – anlässlich des ersten 
Life Ball – reiste sie nach Wien, um 
unter anderem mit dem Topmodel 
Helena Christensen ihren Namen 
in den Dienst der guten Sache zu 
stellen. Heuer gestaltet sie zum ers-
ten Mal das Bühnenbild für das Red 
Ribbon Celebration Concert. „Für 
das Konzert rund um das ‘verlore-
ne Paradies’ designen wir das Büh-
nenbild, das den Kosmos erahnen 

lässt, die Heimat unseres Planeten 
und auch des Gartens der Lüste”, 
verrät Vivienne Westwood vorab.

Staraufgebot im Burgtheater
Auf der Bühne werden Vesselina 
Kasarova, Jennifer O’Loughlin, Pi-
otr Beczała, Yusif Eyvazov, Luca Pi-
saroni und Ildar Abdrazakov dem 
Motto „United in difference“ ihre 
einzigartigen Stimmen leihen. Hin-
zugekommen ist – nach der Absage 
von Opernstar Anna Netrebko – der 
Ausnahme-Bariton Thomas Ham-
pson. 
Lesungen der Hollywood-Mimen 
Marcia Cross und Billy Zane sowie 
der Schauspiel-Granden Andrea Jo-
nasson-Strehler, Elisabeth Orth, 
Sunnyi Melles, Ben Becker und 
Cornelius Obonya runden das 
künstlerische Konzept ab. Ebenso 
wird ESC-Gewinnerin Conchita 
Wurst ihre Stimme erheben. Die 
ausgewählten Musikstücke und Le-

sungen des Konzerts widmen sich 
allgegenwärtigen Fragen rund um 
Humanität und gesellschaftliche 
Toleranz, sind gleichzeitig aber 
auch Vorboten des 22. Life Ball und 
dessen Thema „Garten der Lüste“. 
„Inspiriert von Hieronymus Boschs 
Triptychon, der mit seinem ‚Garten 
der Lüste‘ eine sehr eigenwillige Vi-
sion des biblischen Garten Eden 
entworfen hatte, wird es beim Kon-
zert um Vorstellungen vom Para-
diesgarten schlechthin gehen. Die-
ser ist der Urgarten aller Gärten, 
der die Phantasien immer aufs 
Neue anregt. Jede Kultur kennt Ge-
schichten, Träume, Utopien über 
einen solchen Garten. Und fast jede 
dieser Geschichten erzählt auch 
von Gefahren, von der Verführung 
zum Bösen. Das Konzert will die-
sen Geschichten nachspüren und 
fragen, warum es uns Menschen 
unmöglich geworden ist, im Para-
diesgarten zu leben“, so der Regis-

seur des Abends, Alexander Wie-
gold.

Motto Lebensfreude
So glamourös die Namen der Stars 
auch klingen wollen, so ernst ist der 
Anlass des Konzerts: Mit dem Erlös 
des Red Ribbon Celebration Concert 
werden Projekte der Life Ball-Part-
nerorganisation Clinton Health Ac-
cess Initiative (CHAI) zur Eindäm-
mung der Mutter-Kind-Übertragung 
von HIV vor allem in der Region 
Subsahara-Afrika, die weltweit zu 
den am schlimmsten betroffenen 
Gebieten zählt, unterstützt. Franz 
Wohlfahrt, der als Novomatic-Gene-
raldirektor heuer zum dritten Mal 
das Konzert unterstützt, sieht es als 
Verpflichtung, gesellschaftliche Ver-
antwortung zu übernehmen. „Wir 
setzen Lebensfreude gegen Lebens-
leid – und wenn nur ein Kind vor der 
Infektion bewahrt werden kann, so 
ist das Ziel erreicht.“

Red Ribbon Celebration Concert 2014
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CEO/CFO 
Awards
Bereits zum neunten Mal fan-
den Ende April die CEO/CFO-
Awards auf Einladung von  
Deloitte in Kooperation mit dem 
Börse Express und dem CFO 
Club Austria im Wiener mumok 
statt. Die Awards wurden in den 
Kategorien ATXPrime, mid be-
ziehungsweise standard market 
sowie bond market vergeben. 
Novomatic-Generaldirektor 
Franz Wohlfahrt wurde zum 
CEO des Jahres 2013 in der Kate-
gorie „bond market“ gewählt.

Business Cup 
2014    
Dank der Unterstützung von No-
vomatic fand am 25. und 26. Ap-
ril der Novomatic Business Cup 
2014 in der Heimstätte des Ös-
terreichischen Tennisverbandes, 
der Südstadt in Niederöster-
reich, statt. Auch heuer nahmen 
nahezu 40 Teams aus den unter-
schiedlichsten Branchen der ös-
terreichischen Wirtschaft beim 
größten Tennisfirmenevent teil. 
In der Kategorie „Business Spor-
tiv“ teilten sich die Vorjahressie-
ger Gruber & Company und das 
Novomatic-Team gemeinsam 
mit dem Botschafter Kroatiens, 
Gordan Bakota, den ersten Platz. 
Im Anschluss an das Turnier 
fand die Siegerehrung im Rah-
men einer Abendgala statt.

20 Jahre  
galerie gugging 

Am 11. Juni 
feiert die 
g a l e r i e 
gugging ihr 
20-jähriges 
J u b i l ä u m 
und lädt ab 
17 Uhr zu 
F ü h r u n -
gen, Work-
shops so-
wie um 19 

Uhr zu Gesprächen mit der Lei-
terin der galerie gugging Nina 
Katschnig, dem Gründer Jo-
hann Freilacher, dem Pariser 
Galeristen Christian Berg und 
Novomatic-Generaldirektor 
Franz Wohlfahrt ein. Die Vernis-
sage der zwei Ausstellungen  
„2 neue künstler – helmut hla-
disch & jürgen tauscher“ sowie 
„gugging von bachler bis zittra“ 
und ein Fest bilden den Aus-
klang dieser Feierlichkeit. 
Nähere Informationen unter 
www.gugging.org.

NOVOMATIC Anzeige

Bill Clinton, Präsident der Clinton Health Access Initiative (CHAI), gemeinsam mit Novomatic-Generaldirektor Franz Wohlfahrt. [ Novomatic ]

Werner Berg 
Museum 

Novomatic unterstützt auch 
heuer wieder das Werner Berg 
Museum in Bleiburg. Anfang 
Mai wurden die Ausstellungen 
„Körperwelten“ und „Rot ver-
sus Grün“ im Werner Berg Mu-
seum, feierlich eröffnet. Ex-
pressive Figuralik der moder-
nen und zeitgenössischen Kunst 
in Kärnten und Slowenien trifft 
auf Skulpturen und Installatio-
nen des chinesischen Künstler-
paares Wu Shaoxiang und Jiang 
Shuo. Die Ausstellungen sind 
von Dienstag bis Sonntag, 10 bis 
18 Uhr zu besichtigen. 
Nähere Informationen unter  
www.wernerberg.museum.
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Kürzlich lud die Botschaft der Re-
publik Polen in Österreich, vertre-
ten durch Botschafter Artur Lor-
kowski, in Kooperation mit der  
Novomatic-Gruppe zu einer hoch- 
karätig besetzten Podiumsdiskus-
sion unter dem Motto „Integration 
durch Sprache“ ins Novomatic Fo-
rum in Wien ein. Am Podium dis-
kutierten unter anderem: Sebasti-
an Kurz, Bundesminister für Euro-
pa, Integration und Äußeres, Boris 
Nemsic, Member of Executive Part-
ners Group Delta Partners Dubai, 
Hanna Bomba, CEO Regioplan und 
Maria Handl-Stelzhammer, Lan-
desschulinspektorin, Landesschul-
rat Niederösterreich sowie Sarah 
Breslin, Executive Director, Euro-
pean Centre for Modern Languages 
of the Council of Europe.

Sprachenreichtum nutzen
Sebastian Kurz stellte fest, dass 
Mehrsprachigkeit eine Herausfor-
derung, aber auch eine Chance ist. 
„Wir sind der festen Überzeugung, 
dass die Mehrsprachigkeit ein kla-
rer Wettbewerbsvorteil für Öster-
reich ist“, betonte Kurz. Sarah Bres-
lin machte auf die große Bedeu-
tung der Kompetenzen der Lehrer, 
die mit mehrsprachigen Schülern 

arbeiten, aufmerksam. Maria 
Handl-Stelzhammer aus der Abtei-
lung für Schulaufsicht und Schulin-
spektion des Landesschulrats für 
Niederösterreich, stellte das Ange-
bot des österreichischen Bildungs-
systems in Bezug auf mutter-
sprachlichen Unterricht vor. Hanna 
Bomba und Boris Nemsic betonten, 
welch großer Vorteil die Kenntnis-

se der Muttersprache sind, wenn 
man ein Unternehmen betreibt. 
Zur Eröffnung der Konferenz wur-
de der Film „Ich heiße Wąż [vow~ ∫] 
– Integriert durch Muttersprache“ 
abgespielt, welcher aus der Initiati-
ve der Botschaft der Republik Po-
len in Wien gedreht wurde. Der 
Film veranschaulicht, wie wichtig 
für die richtige Integration der Im-

migranten das Lernen der Mutter-
sprache ist. Die Podiumsdiskussion 
fasste die Initiativen der Botschaft, 
die den Unterricht der polnischen 
Sprache als Muttersprache im ös-
terreichischen Bildungssystem för-
dern, zusammen. 

Nähere Informationen unter:
www.wieden.msz.gov.pl 

Die Bedeutung der Muttersprache

CSR. Basierend auf dem altrömischen Grundsatz, dass ein gesunder Geist nur in 
einem gesunden Körper lebt, initiierte Novomatic einen Gesundheitstag.

Bei strahlendem Sonnen-
schein fand am 25. Juni 2015 
erstmalig am Standort Gum-

poldskirchen in der Unterneh-
menszentrale von Novomatic ein 
Gesundheitstag statt: Das viel-
schichtige Programm umfasste 
neben Vorträgen zu Themen wie 
ganzheitlicher Medizin auch Work-
shops zur aktiven und sportlichen 
Bewegung mit Piloxing oder Zum-
ba. 

Einen besonderen Höhepunkt 
stellten dabei die Vorträge der Me-
dizinerin und Gesundheitsöko-
nomin Andrea Kdolsky zum Thema 
Burnout-Prävention dar. 

Mitarbeitermeinung gefragt
Bei der Organisation des Gesund-
heitstages wurde nicht nur darauf 
geachtet, ein möglichst breites 
Spektrum an gesundheitsrelevan-
ten Aspekten abzudecken und so-
mit ein facettenreiches Programm 
anzubieten. In die Konzeption 
flossen unter anderem auch die Er-

gebnisse einer Mitarbeiterbefra-
gung ein, die Ende letzten Jahres 
durchgeführt wurde. Novomatic 
sieht den Gesundheitstag als einen 
Mosaikstein ihres Betrieblichen 
Gesundheitsmanagements (BGM). 
Aus diesem Grund konnten die 
Mitarbeiter am Standort Gum-
poldskirchen die Angebote des Ta-
ges im Rahmen ihrer Arbeitszeit 
nutzen. 

Auf Basis der positiven Erfah-
rungswerte der Veranstaltung in 
der Zentrale wird nunmehr auch 
an einem Konzept für die Mitarbei-
ter der österreichischen Tochter-
unternehmen von Novomatic ge-
arbeitet.

Ziel: Gesundheit
Im Rahmen der offiziellen Eröff-
nung des Gesundheitstages durch 
den niederösterreichischen Lan-
desrat Maurice Androsch strich 
dieser die positive Wirkung eines 
Betrieblichen Gesundheitsma-
nagements für Unternehmen her-

vor, insbesondere unter Verweis 
von steigenden Krankenstands-
zahlen, die auf Burnout und Ar-
beitsüberlastung zurückzuführen 
seien. In diesem Zusammenhang 
forderte weiters auch Harald  

Neumann, Vorstandsvorsitzender 
der Novomatic AG, die Mitarbeiter 
auf, „den Gesundheitstag zum An-
lass zu nehmen, um in sich hinein-
zuhören und sich mit dem Thema 
Gesundheit zu beschäftigen.“

Erster Gesundheitstag war ein voller Erfolg
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NovoRunners 
starten durch 
Kürzlich fand der 16. Sparkasse 
Firmenlauf in Wiener Neustadt 
statt. Das Laufevent war mit 
über 3000 Läufern und Walkern 
ein voller Erfolg. Unter ihnen 
waren auch 36 NovoRunners, 
die mit viel Spaß, Teamgeist 
und Ehrgeiz die 4,5 Kilometer 
lange Strecke bewältigten. Auf 
der abschließenden Laufparty 
konnten die Teilnehmer bis in 
die späte Nacht feiern.

Umwelt- 
zertifikat
Am 14. Juli verlieh Bundesmi-
nister Andrä Rupprechter das 
Umweltzeichen an 46 österrei-
chische Betriebe. Darunter 
auch das Novomatic Forum im 
Herzen von Wien, das mit dem 
Österreichischen Umweltzei-
chen für höchste Qualitätsstan-
dards sowie umweltfreundli-
ches und nachhaltiges Wirt-
schaften ausgezeichnet wurde. 
In Österreich durften sich bis-
her sechs weitere Eventlocati-
ons über das Zertifikat freuen. 
Nähere Informationen unter: 
www.umweltzeichen.at 
www.emas.gv.at

Künstlerische 
Höchstleistung
Im Novomatic Forum können 
bis 31. August die Arbeiten jun-
ger Künstler der Meisterschule 
der Höheren Graphischen Bun-
des-, Lehr- und Versuchsanstalt 
bewundert werden – Werke der 
Gegenständlichkeit und Realis-
mus in autarker Gestaltung 
ebenso wie Arbeiten, die in 
streng formaler oder auch in ex-
pressiver Weise Abstraktionen 
finden. 

„Die einzige Gewissheit ist die, 
dass man seiner selbst bewusst 
sein muss“, so heißt eine Weis-
heit des Expressionisten Willem 
de Koonig, die den Ausgangs-
punkt des künstlerischen Schaf-
fens beschreibt. Diese Span-
nung zwischen Idee und Zwei-
fel treibt auch die Absolventen 
der aktuellen Meisterschule der 
Graphischen an.
www.novomaticforum.com
www.graphische.net

NOVOMATIC Anzeige

CSR BEI NOVOMATIC

Der Ende April 2015 veröffentlich-
te CSR-Bericht wurde erstmals in 
Übereinstimmung mit den Vorga-
ben der Global Reporting Initiative 
4.0, core verfasst. Zudem unterzog 
sich Novomatic im Rahmen der Be-
richterstellung einer prüferischen 
Begleitung durch externe Wirt-
schaftsprüfer, um dem eigenen 
Anspruch nach kontinuierlicher 
Verbesserung gerecht zu werden.
Der Bericht ist online in drei Spra-
chen verfügbar und wird gerne auf 
Nachfrage auch in gebundener 
Fassung zur Verfügung gestellt.

www.novomatic.com/csr

Der Novomatic-Gesundheitstag fand rege Beteiligung, die Mitarbeiter folgten begeistert dem sportlichen Gedanken. [ Novomatic ]

16. Firmenlauf. [Novomatic]

Andrä Rupprechter bei der Ver-
leihung. [Christopher Fuchs ]

Sprach zu Beginn des Novomatic-
Gesundheitstages: NÖ-Landesrat 
Maurice Androsch. [ Novomatic ]

Hanna Bomba, Sebastian Kurz, Sarah Breslin, Boris Nemsic, Maria Handl-Stelzhammer und Silvia Jelincic (v. l. n. 
r.) auf dem Podium. [Patrycja Wojtczuk]

Junge Künstler im Fokus.
 [Graphische Lehranstalt ]


